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Aktiengesollschaft Direktion: Zürich, Mythenquai 2

SOEBEN ERSCHIENEN

Karl Jaspers

DIE SCHULDFRAGE
Ein Beitrag zur deutschen Frage

Kartoniert Fr. 3.80

Karl Jaspers, Professor an der Universität Heidelberg, dessen Stimme in
europäischen Fragen als zuständig anerkannt ist, behandelt in dieser bedeutsamen,
klar differenzierten Arbeit gründlich und objektiv, doch mit innerster Anteil¬

nahme als Wissenschaftler und Mensch, das Problem der Schuld. •

Walter Nigg

GROSSE HEILIGE
Mit acht Bildnissen und einem Faksimile

Leinen Fr. 21.—, broschiert Fr. 15.—

Franz von Assisi, Jeanne d'Arc, Nikiaus von Flüe, Theresia von Avila,
Johannes vom Kreuz, Frunz von Sales, Gerhard Tersteegen, Vianncy, der Pfarrer

von Ars, Therese von Lisieux in überkonfessioneller Darstellung. Eine neue
Schau des Heiligen, des zeitlosen Menschen, dessen Haltung von ewiger Gül¬

tigkeit ist, entsteht in diesem Buch.

Erhältlich in allen Buchhandlungen. Verlangen Sie die Artemis-Bücherpost Nr. 2

ARTEMIS-VERLAG ZÜRICH

J3.
•"Ar

Alle Druckfarben für die graphische Industrie in feinster Qualität

GEBR. HARTMANN AG.. Druckfarbenfabrik. ZÜRICH-OERLIKON
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